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im Namen des Vorstands möch-
ten wir euch alle herzlich auf 
dem Sportgelände an der Bir-
kenhainer Straße begrüßen.
Seit der Mitgliederversamm-
lung am 20. April, in welcher wir 
als neuer fünfköpfiger Vorstand 
gewählt worden sind, sind mitt-
lerweile einige Wochen und 
Monate vergangen. In unserem 
Vorwort möchten wir uns auf 
diese vergangenen Wochen und 
auf einen Ausblick in die Zukunft 
konzentrieren. Unseren Vorgän-
gern möchten wir allerdings 
auch die Gelegenheit geben, die 
Erfolge und geleistete Arbeit in 
der Saison 2023/2024 in einem 
Schlusswort wiederzugeben. 
Zudem möchten wir uns bei dem vorhe-
rigen Vorstand für die geleistete Arbeit 
bedanken.
Seit unserem Amtsantritt haben wir sehr 
viele positive Gespräche führen dürfen, 
um den Verein erfolgreich für die Zukunft 
aufzustellen und zu gestalten. Diese 
Gespräche mit Mitgliedern, Trainern, 
Spielern und allen Unterstützern werden 
wir fortführen, um die Kommunikation 
und den Austausch im Verein zu verbes-
sern. Der Fokus hier liegt insbesondere 
auf unserer Seniorenmannschaft, unse-
ren Jugendmannschaften sowie der Wei-
terentwicklung unseres Sportgeländes. 
Das erste große Event mit dem italieni-
schen Vatertag stand direkt am 9. Mai 
vor der Tür. Bei wunderschönem Wetter 
konnten wir einen unglaublichen Tag 
erleben. Die hohe Anzahl an Gästen 

sowie das erhaltene Feedback bestärken 
uns darin, dass sich der hohe Aufwand 
immer wieder lohnt. Die Speise- und 
Getränkeangebote wurden sehr positiv 
aufgenommen und selbstverständlich 
werden wir uns auch hier für das nächste 
Jahr noch verbessern wollen. Wir möch-
ten uns bei allen Gästen für den Besuch 
und explizit bei allen Helfern bedanken, 
die dieses jährliche Fest ermöglichen.
Nach dem italienischen Vatertag konnten 
wir uns dann den großen Herausforde-
rungen der tagtäglichen Vorstandaufga-
ben stellen. Durch eine klare Struktur und 
Schwerpunkten der Vorstandsaufgaben 
können wir die übernommenen Themen, 
aber auch unsere Gedanken optimal ver-
folgen. Selbstverständlich verfolgt jedes 
Vorstandsmitglied seine Schwerpunkte, 
damit wir zeitnahe Erfolge und Optimie-
rungen erzielen können. 

Liebe Mitglieder und Gäste des SV 1919 Bernbach e.V.,

Der neue Vorstand des SVB (von links): Carsten 
Wegmann, Philipp Warwas, Manuel Heimrich, Yannik 
Giera, Niklas Heimrich.
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Allerdings mussten wir als Gesamtvor-
stand auch in den ersten Wochen einige 
Prioritäten setzen. Diese waren insbe-
sondere auf die Kaderplanung für die 
Saison 2024/2025 und die Sanierung 
unseres Rasenplatzes bezogen. Wir sind 
sehr froh, dass wir mit unseren externen 
Neuzugängen, aber auch mit einer hohen 
Anzahl an Bernbachern Jugendspielern, 
unsere Abgänge qualitativ und quanti-
tativ ersetzen konnten. Allen Abgängen 
wünschen wir für die Zukunft nur das 
Beste. Unsere Neuzugänge möchten wir 
hiermit offiziell beim SV Bernbach will-
kommen heißen. 
Eine weitere erfreuliche Nachricht ist, 
dass unser Rasenplatz im Sommer voll-
umfänglich saniert wurde, um unseren 
Spielern die bestmöglichen Bedingun-
gen zum Trainieren und Spielen zur Ver-
fügung zu stellen. Hier möchten wir uns 
bei der Gemeinde Freigericht, dem Pla-
nungsbüro Göth und der Firma Dillmann 
für die gute Zusammenarbeit bedanken.
Ein Highlight für dieses Jahr möchten wir 
hiermit noch offiziell kommunizieren. 
Am Samstag, den 28. September, wird 

unser jährliches Oktoberfest stattfinden. 
Da wir außerdem ein Jubiläumsjahr für 
den Verein haben, werden wir das Okto-
berfest mit der Feier zum 105-jährigen 
Bestehen des Vereins kombinieren. Um 
das ausgiebig zu feiern, werden wir ganz-
tägig ein Programm für unsere Gäste 
anbieten.
Die geschaffene und entwickelte positive 
Atmosphäre wollen wir jetzt gemeinsam 
mit in die neue Runde nehmen und uns 
weiter sportlich entwickeln und verbes-
sern. Wir freuen uns auf euer Kommen 
zu den Heim- und Auswärtsspielen und 
auf die gemeinsam anstehende Zeit. 
Sprecht uns gerne zu jeder Gelegenheit 
an, falls es Themen geben sollte, die wir 
gemeinsam angehen können.
Wir wünschen unserer Mannschaft und 
dem Trainerteam sowie allen Mann-
schaften der Kreisoberliga Gelnhausen 
eine sportlich faire, erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Saison!

Im Namen des Vorstands 
SV 1919 Bernbach e. V.,
1. Vorsitzender Philipp Warwas

GEBÄUDEREINIGUNG MIT VERTRAUEN
SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
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 _________________     Partner des SVBPartner des SVB

Kevin 
Lehr

Alessandro 
Schmidt

Finanzkanzlei Hasselroth

Wir sind stolzer
Partner des: 

Opti mal geplant ist halb gewonnen!
Zeit für die perfekte Finanzstrategie. 
• Kapitalanlageimmobilien
• Firmenberatung
• Baufi nanzierung

• Anlageberatung
• Ruhestandsplanung
• Versicherungscheck 

Ihre unabhängige Finanzkanzlei in Hasselroth
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Oberle
DACHDECKER

Meisterbetrieb GmbH

Hahnenkammstr. 15
63594 Hasselroth  

Tel. 0 60 55 / 84 09 19
Mobil 0170 355 6042
dachdecker-oberle.de
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Philipp WarwasPhilipp Warwas
Alter: 30
Vorstandsposten: 1. Vorsitzender
Lieblingsmannschaft: FC Bayern München
SVB-Bezug: Ich habe mit 6 Jahren beim 

SV Bernbach mit 
dem Fußballspielen 
angefangen. Nach 
einigen Jahren beim 
SV Somborn bin ich 
2012 nach Bernbach 
zurückgekehrt. Seit-
dem habe ich bis 2023 

in der 1. Mannschaft gespielt, bevor ich 
meine Karriere beendet habe. Zudem 
war ich von 2017 bis 2021 als 1. Kassierer 
im Vorstand tätig. 
Ziele als Vorstand: Ich möchte den 
Verein für die Zukunft finanziell und 
sportlich gut aufstellen und entwickeln, 
um ein langes Bestehen des Vereins zu 
gewährleisten. In der Mannschaft und 
dem ganzen Verein möchte ich eine 
positive Stimmung erzielen, damit wir 
gemeinsam unsere Ziele verfolgen und 
erreichen können. 

Carsten WegmannCarsten Wegmann
Alter: 34 Jahre
Vorstandsposten: Kassierer
Lieblingsmannschaft: FC Bayern München
SVB-Bezug: Bis auf ein oder zwei Jahre 

bei einem Nach- 
barverein stehe 
ich seit der C-Ju-
gend durchge-
hend für den SV 
Bernbach auf 
dem Platz. Spä-
testens durch 
die Heirat in die 
Familie Börner - DIE SVB-Familie schlecht-
hin - war klar, dass ich früher oder später 
im Vorstand landen würde.
Ziele als Vorstand: Stetige Weiterent-
wicklung des Vereins, vorallem aber 
maximaler sportlicher Erfolg, ohne rote 
Zahlen zu schreiben.

Niklas HeimrichNiklas Heimrich
Alter: 25
Vorstandsposten: Geschäftsführer
Lieblingsmannschaft: FC Schalke 04
SVB-Bezug: Uropa ist Gründungsmitglied 
des SVB; Vater war jahrelang Vorstand 
und Jugendleiter; Spieler des SVB seit der 
Bambini bis 2019, Betreuer von 2019-
2021; Sportlicher Leiter 2021-2024
Ziele als Vorstand: Erfolg und Wettbe-
werbsfähigkeit der Mannschaft sicherstel-
len, mittelfristig wieder eine 2. Mannschaft 
stellen, den Nachwuchs fördern und ihm 
die Möglichkeit geben, sich zu entwickeln.
Finanzielle Stabilität sicherstellen, damit 

„Ich möchte den Verein für die Zukunft gut aufstellen!“
Die Mitglieder des neuen Vorstandes im Portrait

Die Jahreshauptversammlung am 20. April brachte eine Neuausrichtung im Vor-
stand des SVB: Nach 11 Jahren im Amt übergab Michael Janz das Zepter an Philipp 
Warwas, der gemeinsam mit seinem ebenfalls neuen Team den Verein in den näch-
sten Jahren führen wird. Janz dankte allen, die mitgeholfen haben, den SVB durch 
raues Fahrwasser zu steuern, allen voran seinen Mitstreitern Thomas Börner, 
Michael Heimrich und Freddy Giera. Der HK stellt den neuen Vorstand vor ... 
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der Verein finanziell 
gesund ist, z.B. durch 
Events, Sponsoren 
und Mitgliederbei-
träge.
Effiziente und effek-
tive Organisations-
strukturen aufbauen, 
um den reibungslo-

sen Ablauf des Vereinslebens zu gewähr-
leisten und Freiwillige und ehrenamtliche 
Helfer motivieren und einbinden, um 
den Verein zu unterstützen. Eine starke 
Vereinsgemeinschaft aufbauen und pfle-
gen, die auf Werten wie Respekt, Fair-
ness und Zusammenarbeit basiert.

Yannik GieraYannik Giera
Alter: 32
Vorstandsposten: 2. Vorsitzender und 
Sportvorstand
Lieblingsmannschaft: FC Bayern München
SVB-Bezug: Der SV Bernbach ist seit 
Kindheitstagen mein Heimat- und Her-

zensverein. Ich bin prak-
tisch auf dem Sportplatz 
an der Birkenhainer 
Straße groß geworden. 
Schon als Kind war es 
mein Wunsch, für den 
SV Bernbach zu spielen. 
Bereits mein Opa sowie 
mein Vater und mein 
Onkel haben allesamt 
für den SVB gespielt. 

Darüberhinaus war mein Vater über 20 
Jahre ehrenamtlich in einer verantwort-
lichen Position (Jugendleiter und Vor-
standsmitglied) tätig. Eine Position im 
Vorstand war für mich daher nur eine 
Frage der Zeit.

Ziele als Vorstand: Den Verein finanziell 
gesund halten und sowohl wirtschaftlich 
als auch sportlich vorantreiben.

Manuel HeimrichManuel Heimrich
Alter: 28
Vorstandsposten: Wirtschaftsvorstand
Lieblingsmannschaft: FC Schalke 04
SVB-Bezug: Der SVB ist mein Heimat-
verein und hat mich 
seit meiner Kindheit 
begleitet. In unse-
rem Verein habe ich 
meine gesamte Zeit als 
Jugendspieler erlebt 
und auch bei den Seni-
oren meine größten 
Erfolge gefeiert. Zwei 
Mal durfte ich mit 
unserer zweiten Mannschaft einen Mei-
stertitel und den Aufstieg feiern. Abseits 
von der eigenen sportlichen Laufbahn 
sind es nicht nur die familiären Verbin-
dungen zur Gründung des SVB, sondern 
auch und vor allem das jahrelange Enga-
gement meines Vaters als Jugendtrainer, 
Jugendleiter und Geschäftsführer des 
Vereins, die es für mich zur Pflicht, aber 
auch zur Ehre machen, die Geschicke 
des Vereins in Zukunft aktiv mitzulen-
ken. Ziele als Vorstand: Als Wirtschafts-
vorstand ist es mein oberstes Ziel, die 
finanziellen Bedarfe des Vereins durch 
unseren Ausschank im Sportlerheim, 
aber auch durch unsere Veranstaltun-
gen und Feste zu decken. Denn nur ein 
gesunder Verein, der seine Einnahmen 
und Ausgaben im Blick hat, knn auch in 
Zukunft bestehen.
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Stefan, wie fällt das Fazit Deiner ersten 
Saison beim SVB aus?
Nachdem der Kader soweit fix war, wussten 
wir, dass es ein hartes 
Jahr wird. Diese ver-
gangene Saison hatte 
einige Tiefen (Spieler-
gebnisse),  aber auch 
sehr viele individuelle 
Höhen, was einzelne 
Spieler sowie die 
Mannschaft betrifft. 
Wir haben, soviel es 
geht, aus der Mann-
schaft geholt und 
einen soliden Grund-
stein für die kom-
mende Saison gelegt. 
Was war für Dich das 
Highlight?
Das Highlight war für 
mich die Entwicklung 
der gesamten Mann-
schaft über die Saison. Es hat sich ein tolles 
Team im vergangenen Jahr gebildet, wel-
ches bereit ist, mehr zu machen als andere, 
um sich so stetig zu verbessern. 
Am Ende ist der 6. Tabellenplatz eine Über-
raschung, die aber auch nicht ganz unver-
dient ist.

Was hast Du Dir gemeinsam mit Deinem 
Co-Trainer Lars Börner für die kom-
mende Runde vorgenommen?

Wir möchten die 
Mannschaft weiter 
stärken bzw. ent-
wickeln zu  einer 
gestandenen Krei-
soberliga-Truppe mit 
Potential zu mehr und 
den Nachwuchs aus 
dem Jugendbereich 
in das erste Senioren- 
Jahr integrieren. 
Worauf liegt das 
Augenmerk in der 
Vorbereitung auf die 
neue Saison?
Wir legen das Augen-
merk vor allem 
darauf, das Zusam-
menwachsen der 
Mannschaft weiter zu 

intensivieren und den taktischen Bereich 
noch mehr in den Fokus zu rücken. Die 
Spieler sollen lernen, in unterschiedli-
chen Situationen die richtigen Entschei-
dungen zu treffen, damit die Abwehr 
stabiler werden kann und weniger 
Gegentreffer kassiert. 

„Das Highlight war die Entwicklung der gesamten Mannschaft!“
Der HK im Interview mit Coach Stefan Dietz

Nach dem Abstieg aus der Gruppenliga in der Saison 22/23 lag eine komplizierte 
Saison in der Kreisoberliga vor dem Team und dem Trainerstab. Dieser Aufgabe 
stellte sich Stefan Dietz in seiner ersten Saison beim SVB mit Hingabe und Leiden-
schaft. Im Gespräch mit der Redaktion des „Hasenkicker“ blickt der in Lieblos woh-
nende ehemalige Hessenliga-Akteur von Buchonia Flieden aber auch voraus auf 
seine zweite Spielzeit beim Freigerichter Traditionsverein.
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wie viele es mitbekommen haben, wurde 
am 20.04.2024 bei der Jahreshauptver-
sammlung des Vereins ein neuer Vor-
stand gewählt. 
Mit Philipp 
Warwas, Yannik 
Giera, Manuel 
Heimrich, Niklas 
Heimrich und 
Carsten Weg-
mann haben 
wir ein neues, 
junges Team, 
das den Verein 
nicht nur weiter-
führen, sondern 
auch neue Wege 
gehen wird. Wir 
sind sehr stolz 
darauf, dass die nächste Generation am 
Ruder ist. Sicherlich werden wir noch 
unterstützend mitarbeiten. 
In der Zeit des „alten Vorstands“ ist eini-
ges passiert. Viele Dinge wurden umge-
setzt, wie der Um- und Neubau der 
Duschen und Kabinen, der neue Zaun, 

Renovierung des Sportheims und einiges 
mehr. All das konnte natürlich nicht der 
Vorstand allein bewältigen. Viele Helfer 

haben hier ihren 
Teil beigetragen. 
Dafür möchten 
wir uns herzlich 
bedanken! Wir 
hoffen, dass 
Ihr auch in den 
nächsten Jahren 
weiterhin mit-
helft, dass noch 
einiges umge-
setzt werden 
kann!
Wir wünschen 
dem neuen Vor-
stand alles Gute, 

ein gutes Händchen für seine Entschei-
dungen und sportlichen Erfolg. Davon 
sind wir überzeugt. Nochmals Danke für 
Eure Unterstützung!

Michael Janz, Thomas Börner, Michael 
Heimrich, Freddy Giera

Liebe Vereinsmitglieder, Sportfreunde und Anhänger des SV 1919 Bernbach,

Verabschiedet: Michael Heimreich (3. v.l.), Michael 
Janz (4. v.l.), Thomas Börner (5. v.l.).
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Aprés-Ski-Party beim SVB - Impressionen einer tollen Feier

Oktoberfest und 105 Jahre SVBOktoberfest und 105 Jahre SVB
Am Samstag, 28. September, feiert der SVB nicht nur das traditi onelle Oktoberfest, 
sondern auch das 105-jährige Bestehen des Vereins. Der Bieransti ch erfolgt um 11 
Uhr, geplant sind u.a. Spiele der AH sowie Ehrungen der Mitglieder und Live-Musik 
am Abend. Kulinarisch ist auch wieder einiges geboten: Neben Kuchen werden 
ganztägig bayrische Spezialitäten angeboten.
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Unser freundliches und helles Haus bietet Ihnen:

• 75 stationäre Einzelappartements mit Bad/WC

• Großzügige Wohn- und Aufenthaltsräume

Betreutes Wohnen in Freigericht:

• 15 moderne und barrierefreie Appartements

• Balkon, moderne Einbauküche, Notrufanlage, u.v.m.

Wir bieten Ihnen mit unserem öffentlichen
Café & Bistro „Bernbacher Stübchen“:

• Leckere Speisen, einen Mittagstisch,
ein Torten- und Kuchenangebot 
sowie heiße und kalte Getränke 

• Do. bis So. von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir 
beraten 
Sie sehr 
gerne!

Seniorenzentrum MENetatis Freigericht
An der Lederfabrik 2 • 63579 Freigericht
Tel: 06055 - 88 306 - 0
www.menetatis.de

Seniorenzentrum 
MENetatis Freigericht
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m
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Hessische
Finanzverwaltung
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Ihr 12. Mann der mitspielt

digital, kundenorientiert und 100% vor Ort
im gesamten Rhein-Main-Gebiet

WWW.WFV-HAUSVERWALTUNG.DE



	                           SVB im SpielSVB im Spiel   ____________________

----   SVB - mit voller Kraft nach vorn!  -------------------------------
-----

   16

	 ___________________     SVB im SpielSVB im Spiel

Kreisoberliga Gelnhausen, Vorrunde 2024/2025

Der Spielplan des SVB im Überblick
Heimspiel-Auftakt erst am 25. August gegen Germania Bieber

Der Spielplan des SVB weist in dieser Saison eine wesentliche Besonderheit im 
Vergleich zu den Vorjahren auf: Aufgrund der Tatsache, dass das Spielfeld an der 
Birkenhainer Straße seit Anfang Juli saniert wird, können die Mannen um Stefan 
Dietz erst am Sonntag, 25. August, ihr erstes Heimspiel der Saison austragen. 
Dann gibt der Aufsteiger Germania Bieber seine Visitenkarte ab. Trotz der erst 
späten Heimspielpremiere finden bis Ende November 10 Partien auf eigenem 
Platz sowie 10 Spiele auf fremdem Geläuf statt.

Den Auftakt in die neue Spielzeit bildet die Auswärtspartie am Samstag, 28.7., 
bei der Zweitvertretung von Bayern Alzenau, ehe dann zunächst weitere drei Par-
tien in der Fremde anstehen. Ein Highlight ist hier sicher die Begegnung beim  
TSV Kassel am Donnerstag, 8. August. 

Das mit Spannung erwartete Freigericht-Derby gegen unsere Freunde vom  
SV Altenmittlau steigt am Freitag, 6. September, ab 19:30 Uhr zunächst an der 
Birkenhainer Straße. Zum Heimspielmonat hat der Spielplan den November aus-
erkoren, denn zum Ende des Kalenderjahres absolviert der SVB gleich drei von vier 
Meisterschaftsspiele auf eigenem Geläuf. Den Abschluss bildet die letzte Partie des 
Jahres in Eidengesäß gegen die SG Altenhaßlau/Eidengesäß am 24. November. 

Das Fußballjahr 2025 beginnt ebenfalls mit einem Heimspiel: Am Sonntag,  
1. März 2025, gastiert der SV Pfaffenhausen an der Birkenhainer Straße. Am letz-
ten Spieltag der Saison empfängt der SVB den FC Bayern Alzenau II.

So, 28.07.24, 13:00 Uhr FC Bayern Alzenau II SV Bernbach
So, 04.08.24, 15:00 Uhr SKG Mittelgründau SV Bernbach
Do, 08.08.24, 19:30 Uhr TSV Kassel SV Bernbach
So, 18.08.24, 15:00 Uhr SV Pfaffenhausen SV Bernbach
So, 25.08.24, 16:00 Uhr SV Bernbach SV Bieber
Do, 29.08.24, 19:30 Uhr FCG Wächtersbach SV Bernbach
Mi, 04.09.24 SV Bernbach spielfrei
Fr, 06.09.24, 19:30 Uhr SV Bernbach SV Altenmittlau
So, 15.09.24, 15:00 Uhr SG Flörsbachtal SV Bernbach
Mi, 18.09.24, 19:30 Uhr SV Bernbach SG Altenhaßlau/​

Eidengesäß
So, 22.09.24, 15:00 Uhr SV Bernbach VFR Meerholz
Do, 26.09.24, 19:30 Uhr Melitia Roth SV Bernbach
Mi, 02.10.24, 19:30 Uhr Vikt. Neuenhaßlau SV Bernbach
Sa, 05.10.24, 17:00 Uhr SV Bernbach TSV 07 Höchst
So, 13.10.24, 15:00 Uhr SG Hochland SV Bernbach

So, 20.10.24, 15:00 Uhr SV Bernbach FSV Hailer
So, 27.10.24, 15:00 Uhr FC Germania 

Rothenbergen
SV Bernbach

So, 03.11.24, 14:30 Uhr SV Bernbach Viktoria 
Neuenhaßlau

So, 10.11.24, 14:30 Uhr SV Bernbach TSV Kassel
Do, 14.11.24, 19:30 Uhr SV Bernbach SKG  

Mittelgründau
So, 24.11.24, 15:00 Uhr SG Altenhaßlau/​

Eidengesäß
SV Bernbach

Sa, 01.03.25, 15:00 Uhr SV Bernbach SV Pfaffenhausen

Homepage: www.svbernbach.de
Facebook: SV 1919 Bernbach e.V.
Instagram: @sv1919bernbach
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Neuzugänge
Jan Kromm (KSV Eschenrod), Tom Bas-
sermann (Viktoria Neuenhaßlau), Jonas 
Ditzel, Daniel Kern (beide SV Neuses), 
Max Kaufmann, Michael Mach, Tom Kar-
linger, Paul Franzel, Philipp 
Adam (alle eigene Jugend).
Abgänge
Lukas Oberle, Steffen Guter-
mann, Philipp Smola (alle 
drei pausieren), Kevin Lehr 
(Karriereende), Can Ergin 
(FSV Hailer), Felix Seither (FC 
Erlensee II), Stefan Remmel 
Cutanda (TSV Wirtheim). 

Kader
Tor
Gian-Luca Klahr, Michael 
Börner
Abwehr
Alexander Philipp, Hugo 
Peter, Max Kaufmann, Felix 
Zwergel, Tom Bassermann, 
Lars Börner, Daniel Kern, 
Torben Becker, Alexander 
Philipp, Sebastian Betz, Paul 
Franzel, Philipp Adam.

Mittelfeld/Angriff
Carsten Wegmann, Marcel Gollan, Marvin 
Seither, Tom Karlinger, Jonas Ditzel, Luca 
Wilhelm, Caner Erkilic, Florian Franz, Paul 
Peter, Jan Kromm, Michael Mach.

Neuzugänge und Abgänge beim SVB
Gleich fünf neue Akteure kommen aus der eigenen Jugend

Mit jugendlichem Elan möchte der SVB in der kommenden Runde in der Krei-
soberliga zu Werke gehen. Deshalb haben gleich fünf Spieler den Sprung aus der 
A-Jugend des SVB in den Kader der „Ersten“ gewagt. Dazu kommen erfahrene 
Neuzugänge wie der höherklassig erfahrene Goalgetter Jan Kromm, die dafür 
sorgen sollen, dass die nötigen Punkte an der Birkenhainer Straße bleiben und die 
Saisonziele erreicht werden können.
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A.Junioren erringen die Kreismeisterschaft
Die A-Junioren der JSG Freigericht-Has-
selroth haben sich dank eines 7:1-Kanter-
sieges am letzten Spieltag gegen die JSG 
Hailer-Meerholz-Roth die Kreismeister-
schaft gesichert. In den darauffolgenden 
Aufstiegsspielen zur Gruppenliga musste 
man sich dann jeweils im Hin- und Rück-
spiel knapp mit 1:2 der Spvgg. Langensel-
bold geschlagen geben.
Das Erfreuliche: Mehrere Spieler dieses 
Jahrgangs, Michael Mach, Paul Franzel, 
Tom Karlinger, Max Kaufmann, Jonas 
Ditzel, Daniel Kern und Philipp Adam, 
werden die ersten Schritte im Bereich 

der Erwachsenen beim SVB gehen. Sie 
stehen nämlich im Kader der „Ersten“ für 
die kommende Saison.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Trai-
nern, Betreuern und Eltern, die uner-
müdlich unsere Jugend unterstützen. 
Danke für die vielen Kuchenspenden, 
Motivationstaktiken, die vollgetankten 
Autos zu Auswärtsspielen, Geduld und 
Ausdauer am Spielfeldrand. Ohne dieses 
außerordentliche Engagement wäre ein 
so umfassendes Freizeitangebot, wie es 
der SV Bernbach derzeit unterbreiten 
kann, sicher nicht möglich...

Dienstag,
14. Mai 202422 Gelnhäuser Neue ZeitungFREIGERICHT · HASSELROTH

Freigericht (ml). In den vergange-
nen Jahren ist Jörg Haberkorn mit
der Freiwilligen Feuerwehr Freige-
richt nach Unwettern mit Starkre-
gen zu etlichen Einsätzen ausge-
rückt. Die jüngste große Alarmie-
rung ist noch gar nicht lange her, als
vor weniger als zwei Wochen an
einem Abend innerhalb von sechs
Stunden rund 50 Einsatzstellen in
Somborn, vor allem in der Ortsmit-
te, und in Altenmittlau abzuarbei-
ten waren (die GNZ berichtete). Be-
reits bei der jüngsten Vorstellungs-
runde der vier Bürgermeisterkandi-
daten für die Freigerichter Orts-
landwirte hatte Haberkorn erwähnt,
dass ihm am Thema „Hochwasser-
schutz“ einiges liege. Zum Auftakt
der kleinen GNZ-Serie „Mein Her-
zensprojekt für Freigericht“ (siehe
Infokasten) erklärt der 51-Jährige
nochmals die Gründe, warum er
den derzeitigen Schutz für die Be-
völkerung ausbauen will.

Beim jüngsten schweren Hoch-
wasser war nach Angaben von Jörg
Haberkorn zum einen in Somborn
der Bereich Trenngasse, Zangen-
born bis zur Rathausstraße durch
den Bimmingsbach, der aus Rich-
tung Neuses kommt, betroffen.
„Der Bach fließt nach dem Zangen-
born in Kanalrohre, die dieses Volu-
men nicht ausreichend fassen kön-
nen“, erläutert Haberkorn.

Rückhaltebecken zwischen
Neuses und Somborn in die
Umsetzung bringen

Aus seiner Sicht wäre eine Mög-
lichkeit, das seit Jahren in den Ge-
meindegremien und in der Verwal-

tung diskutierte Rückhaltebecken
zwischen Neuses und Somborn zu
realisieren. Im Näßlichgrund in
Horbach funktioniere das angelegte
Rückhaltebecken sehr gut, im Bir-
kenhain für Bernbach auch. Zwi-
schen Altenmittlau und Horbach sei
ebenfalls Bedarf für Wasserrückhal-
tung vonnöten, da laufen Planun-
gen schon seit mehr als zehn Jah-
ren. „Diese gilt es nun umzuset-
zen“, meint Haberkorn.

Weitere Retentionsräume
im Neuseser Wald bilden

Die Gemeinde Freigericht habe
Fließpfad- und Starkregenkarten
anfertigen lassen, mit denen be-
rechnet werden könne, wo welche
Mengen Niederschlagswasser zu-
sammenliefen. Eine kurzfristige
und kostengünstige Verbesserung
würden laut Haberkorn schon wei-
tere Retentionsräume im Neuseser

Wald bilden. Im Schnellmichgrund
zwischen Neuses und Horbach
existierten solche bereits.
Zum anderen ist in Somborn der

Abwasserkanal im Bereich der Al-
ten Hauptstraße, Brunnenstraße bis
zur Barbarossastraße ebenfalls un-
zureichend dimensioniert. Dieser
Kanal soll zeitnah noch in diesem
Jahr vergrößert werden (die GNZ
berichtete). Damit sollte die Sanie-
rung allerdings nicht zu Ende sein,
sonst verlagere sich das Hochwas-
ser in Richtung Josefstraße, hebt
Haberkorn hervor.

Zisternen weiter fördern

Eine finanzielle Förderung durch
die Gemeinde Freigericht für neue
Zisternen bei bereits bestehenden
privaten Häusern sollte weiterhin
aufrechterhalten werden, um den
Anreiz eines Baus zu erhöhen,
schlägt er weiter vor. Bei Neubau-

ten gebe es die Auflage, eine zu
bauen.

Bürgermeisterkandidat Jörg Haberkorn über sein Herzensprojekt für Freigericht
DenHochwasserschutz ausbauen

Bürgermeisterkandidat Jörg Haberkorn will den Hochwasserschutz in Freigericht – im Bild der Bimmigsbach in der Trenngasse
in Somborn beim jüngsten Großeinsatz der Feuerwehr am 2. Mai – verbessern. FOTOS:ARCHIV/RE

MEIN
HERZENSPROJEKT
FÜR FREIGERICHT

EineWoche vor der GNZ-Podiumsdis-
kussion am Dienstag, 21. Mai, und rund
vier Wochen vor der Wahl am Sonntag,
9. Juni, haben wir die vier Freigerichter
Bürgermeisterkandidaten Carmen Brön-
ner („Die Freigerichter“), Dr. MirkoWolf
(unabhängig), Waldemar Gogel (unab-
hängig, CDU-unterstützt) und Jörg Ha-
berkorn (unabhängig) gebeten, ihr frei
zu wählendes Herzensprojekt für die
Gemeinde Freigericht vorzustellen. Ein-
zige Bedingung an die Bewerber war,
diese Aufgabe in maximal 2500 Zeichen
(mit Leerzeichen) zu lösen. In der heuti-
gen Ausgabe starten wir mit dem „Her-
zensprojekt“ von Jörg Haberkorn (Lis-
tenplatz 4). Die weiteren Serienteile
erscheinen jeweils an den folgenden
Tagen bis Freitag, 17. Mai.

Hintergrund zur Serie

Neues Ehrenmitglied im Sportverein Bernbach ernannt (Foto links, von links): Thomas Börner, Michael Janz, Manfred Antoni und Michael Heimrich. Bei der Jahreshaupt-
versammlung sind für ihre 60- beziehungsweise 50-jährige Mitgliedschaft im Verein zwei weitere Mitglieder geehrt worden (Foto rechts, von links): Matthias Larbig
(50 Jahre), Martin Antoni (60 Jahre), Michael Janz, Michael Heimrich und Thomas Börner. FOTOS: HUTH

Freigericht-Bernbach (hjh). Der
Sportverein (SV) Bernbach hat bei
seiner Jahreshauptversammlung
(die GNZ berichtete) auch einige
besondere Ehrungen ausgespro-
chen. Der ehemalige Vorsitzende
Michael Janz hatte im alten Vor-
stand den Vorschlag unterbreitet,
Manfred Antoni zum Ehrenmitglied
zu ernennen. Diese besondere Aus-
zeichnung wurde Antoni nun zuteil.

Manfred Antoni hatte sich im
Vorstand des SV Bernbach über-
ragende Verdienste erworben, wäh-
rend der Zeit, als es um den Verein

gar nicht gut bestellt war. Er führte
viele Gespräche mit Behördenver-
tretern und auch mit der Hausbank
des Klubs und schaffte es dank sei-
ner nachdrücklichen Aktivitäten,
dass der Verein finanzielle Hilfe von
vielen Seiten bekam.
Dieses Engagement führte am

Ende auch dazu, dass der SV Bern-
bach mit einer gewissen Grundsta-
bilität versehen werden konnte und
sein Überleben gesichert wurde.
„Der SVB hat Dir viel zu verdanken,
und dies wollen wir mit Deiner Er-
nennung zum Ehrenmitglied zum
Ausdruck bringen“, sagte Michael
Janz. Im Namen aller seitherigen

Vorstandsmitglieder überbrachte er
die besten Wünsche an das neue
Ehrenmitglied Manfred Antoni. Äu-
ßeres Kennzeichen der Ehrenmit-
gliedschaft war eine Ehrenurkunde,
die Janz verlas, und unter lang an-
haltendem Beifall wurde das neue
Ehrenmitglied herzlich begrüßte.

Martin Antoni hält dem Klub
seit 60 Jahren die Treue

Zwei weitere Jubilare des SV
Bernbach standen ebenfalls zur
Ehrung an. Der Bruder des neuen
Ehrenmitglieds Manfred Antoni,

Martin Antoni, wurde für 60 Jahre
Vereinstreue ausgezeichnet und mit
Lobesworten von Janz mit einer
entsprechenden Ehrenurkunde
ausgestattet. Eine Ehrenurkunde
für 50 Jahre Mitgliedschaft erhielt
Matthias Larbig, dessen Eltern und
gesamte Familie immer ein offenes
Ohr für die Probleme im Verein hat-
te. In diese Reihe fügte sich auch
Matthias Larbig, der das gleichlau-
tendeMarmor- undGrabsteinunter-
nehmen in zweiter Generation führt
und immer wieder als Unterstützer
des SVB aufgetreten ist. Beiden
Jubilaren wurde unter Applaus
herzlich gedankt.

Freigerichter Fußballer würdigen mit Martin Antoni und Matthias Larbig weitere Unterstützer des Vereins

SVBernbach:Manfred Antoni wird Ehrenmitglied

ANSPRECHPARTNER
für Freigericht, Hasselroth

und Altkreis Hanau
Michael Staudenmaier (ml)

Telefon: (06051) 833-218
E-Mail: redaktion@gnz.de

Tina Steimle (tsl)
Telefon: (06051) 833-214
E-Mail: redaktion@gnz.de

Freigericht-Somborn (re). Heute
Abend findet wieder auf dem Rat-
hausplatz in Somborn die Mahn-
wache „Freigericht für Frieden und
Freiheit“ gegen den russischen An-
griffskrieg in der Ukraine statt. Be-
ginn der 116. Auflage ist um 18 Uhr.
Die Teilnehmer wollen auch der
Opfer in anderen Kriegsregionen,
etwa im Gazastreifen, gedenken.
Die Meinung der Organisatoren um
Achim Kreis lautet: „Jeder Krieg ist
unmenschlich. Die Menschheit
steht vor unglaublich großen He-
rausforderungen – dagegen schei-
nen Gebietsansprüche von Diktato-
ren eher winzig, und doch ver-
schlimmern sie die Lage und lenken
von den wirklichen Problemen ab.
Und ihre Kriege verbrauchen un-
glaubliche Mengen an Ressour-
cen.“ Es folgt zum Ende der Veran-
staltung wieder ein gemeinsames
Friedensgebet, das imWechsel Ver-
treter der beiden christlichen Kir-
chen aus Freigericht gestalten.

Mahnwache zum
Ukraine-Krieg

Freigericht-Bernbach (re). Christa
Balzer aus Bernbach hat kürzlich ih-
ren 90. Geburtstag gefeiert. Die Al-
tersjubilarin verbrachte ihren Eh-
rentag im Kreise ihrer Lieben auf ei-
nem Schiff, das rund um Dänemark
reiste. Ihre Familie umfasst zwei
Töchter und eine Enkelin. Der Bei-
geordnete Albert Schmitt gratulier-
te der Jubilarin und überbrachte ne-
ben einem Präsent auch die Urkun-
den des Hessischen Ministerpräsi-
denten Boris Rhein und der Ge-
meinde Freigericht. Er wünschte
Christa Balzer vor allemGesundheit
und Zufriedenheit. Balzer hat neben
der Erziehung ihrer Kinder als Pelz-
näherin und später als Verkäuferin
gearbeitet. Heute lebt sie im Betreu-
ten Wohnen im Seniorenzentrum
Freigericht.

Christa Balzer
wurde 90 Jahre

Beigeordneter Albert Schmitt gratuliert
Christa Balzer im Seniorenzentrum in
Bernbach zum 90. Geburstag. FOTO: RE

Hasselroth-Niedermittlau (re). Der
Landfrauenverein Niedermittlau
konnte als Referentin für das nächs-
te Treffen Mirja Reuss gewinnen.
Sie wird am Dienstag, 21. Mai, ab
20 Uhr in der Gaststätte „Sonnen-
eck“ in Niedermittlau über das The-
ma „Welt der Kräuter“ referieren.
Mitglieder und Interessierte sind
hierzu herzlich eingeladen.

Welt der Kräuter
beimTreffen

der Landfrauen

Aus der GNZ vom 14.5. ....
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Der SVB im Spiegel der Zeit...
Impressionen aus vergangenen Jahrzehnten - von Alois Hofmann

Mit dieser Ausgabe beginnt die Redaktion des „Hasenkicker“ eine Zeitreise 
durch die Jahrzehnte nach dem Zweiten Weltkrieg und zeigt Impressionen aus 
80 Jahren Fußballsport in Bernbach. Federführend ist hier der mittlerweile in 
Fulda lebende Bernbacher Alois Hofmann, der für diesen Zweck sein Archiv 
geöffnet hat.
Diese Serie knüpft an die zahlreichen historischen Artikel an, die unser Alt-Bür-
germeister und ehemaliger Vorsitzender des SV Bernbach, Manfred W. Franz, 
in den zurückliegenden 15 Jahren beigetragen hat.  An dieser Stelle möchten 
wir ihm für seinen unermüdlichen Einsatz ein ganz herzliches Dankeschön aus-
sprechen!
Wir beginnen die Serie mit dem ersten Bild einer Bernbacher Mannschaft nach 
1945, als der Fußballsport nach den Schrecken des Zweiten Weltkrieges und 
nach der Rückkehr zahlreicher Bernbacher Buben langsam zu neuem Leben 
erweckt werden konnte ...

Die erste Mannschaft des SVB nach dem Zweiten Weltkrieg, die im Jahre 1947 den 
Spielbetrieb wieder aufgenommen hat ...

Hinten von links: Joachim König (Trainer), Clemens Tischer, Otto Aul, Edi Franz, 
Josef Franz, Wilhelm Franz, Alois Gutermann, Ignaz Huth, Willi Trageser, Alois Franz 
(Vorstand).
Vorne: Willi Franz, Ottmar Franz, Josef Seikel. 
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„Alte Herren“ verteidigt Titel beim Wernig-Cup in Geislitz
Unsere „Alte Herren“ vom SV Bernbach 
konnte den Titel aus dem letzten Jahr 
beim Wernig-Cup verteidigen.

Nach einem 1:0 Sieg gegen den VfR Meer-
holz sowie einem 2:0 Sieg gegen den SC 
Geiselbach konnte sich unsere Ü35 als 
Gruppensieger für das Finale qualifizieren. 

Dort avancierte Goalgetter Mark Peter 
mit drei Toren beim 3:0 Sieg zum Match-
winner. Diese drei Tore bugsierten jenen 
Mark Peter zum geteilten Torschützen-
könig des Turniers. Zudem wurde unser 
Torwart Steffen Neis zum geteilten besten 
Torwart gekürt.
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Kader SV Bernbach 2024/2025
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